
 

 

 
Pressemitteilung 
 
BIBERACH gegen Leukämie 
 
Am 15. Oktober 2016 findet von 11.00 bis 16.00 Uhr eine Typisierungsaktion der 
Stiftung Aktion Knochenmarkspende Bayern im Komödienhaus am Viehmarktplatz in 
Biberach statt. 

 
Als im März erste Anzeichen für eine Erkrankung des blutbildenden Systems bei Uli 
auftraten, fielen seine Lebensgefährtin und er aus allen Wolken. Im Juli verschlechterten sich 
Ulis Blutwerte so rapide, dass ein Aufenthalt im Krankenhaus notwendig wurde, um die 
Möglichkeit einer akuten Leukämie abzuklären. Nach 4 Tagen stand dann die Diagnose fest: 
MDS (Myelodisplastisches Syndrom). 
  

Anfang September zogen Christine und Uli die erste persönliche Konsequenz aus ihrer Liebe 
und ihrem bereits 8-jährigen Zusammenleben: Sie gaben sich das Ja-Wort, um gemeinsam 
zu kämpfen. Danach haben die beiden den Kontakt zur AKB gesucht, um für Uli und andere 
Betroffene passende Stammzellenspender zu finden. Dort trifft die eingefleischte 
Biberacherin Christine auf eine alte Freundin aus Jugendtagen, ebenfalls eine ehemalige 
Biberacherin. Trotz der Verzweiflung über Ulis Diagnose, war ein wenig Platz für Freude auf 
beiden Seiten. So kommt es, dass nun die Ex-Biberacherinnen Christine Wilbold und 
Manuela Ortmann (Mitarbeiterin der AKB) Seite an Seite gegen Blutkrebs kämpfen und 
gemeinsam mit dem Dramatischen Verein, Christines Familie und Freunden eine groß 
angelegte Typisierungsaktion in Biberach für Uli und andere Betroffene organisieren. Im 
medizinischen Bereich werden sie dabei vom DRK Kreisverband Biberach und der Praxis 
Michael Mersinger mit seinem Praxisteam unterstützt. 

Bitte nutzen Sie die Chance und kommen Sie zur Typisierungsaktion am 
15.10.2016. 5 Minuten Ihrer Zeit und eine kurze Blutentnahme reichen aus, um 
die „Lust auf Leben“ zu unterstützen. 

Die Typisierung findet statt am Samstag, 15. Oktober 2016, 11:00 - 16:00 Uhr im 
Komödienhaus, Viehmarktplatz, 88400 Biberach. 

  

Weitere Informationen haben wir hier für Sie abgelegt:  
https://www.akb.de/blog/15-oktober-2016-typisierung-in-biberach-fur-uli-und-viele-andere 

  

Wir danken schon heute den beteiligten Ärzten, die uns neben dem DRK unterstützen: 
- Praxis Dr. med. Ch. Maier in Hochdorf 

- Praxis Dr. med. Ralf Rothenbacher in Biberach 

- Dr. med. Christa Enderle 

- DRK-Bereitschaft Biberach sowie Personal des DRK-Rettungsdienstes. 
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Und natürlich danken wir auch dem DRAM und dem Vorstand des  
Dramatischen Vereins Manfred Buck, der Familie und Freunden von Christine Wilbold. 
  

Für Uli und alle Patienten, die jetzt oder in der Zukunft einen Stammzellspender suchen, ist 
es entscheidend, dass sich jeder, der gesund ist, typisieren lässt. Dennoch ist die 
Typisierung nur ein Teil der Hilfe. Denn jede Typisierung eines Freiwilligen kostet die Stiftung 
Aktion Knochenmarkspende Bayern 50 Euro an Laborkosten für die aufwendige Analyse der 
DNA. Diese Kosten trägt weder die Krankenkasse noch der Staat. Die Stiftung AKB ist daher 
in diesem Bereich komplett auf Spenden angewiesen. 
  

Vielen Dank schon im Voraus für Ihr Kommen! Bitte helfen Sie mit, damit wir Uli und vielen 
anderen Patienten helfen können. 
  

Gerne stehen für Interviews bereit: 
- der Schirmherr Manfred Buck 

- Christine Wilbold, Ehefrau des Patienten 

- Manuela Ortmann, Aktionsorganisatorin der Stiftung AKB 

  

  

 



 

 

 

Allgemeine Informationen 
 
Leukämie ist heilbar, wenn rechtzeitig der passende Spender gefunden wird. 
 
Bei der Typisierung werden aus einer geringen Menge Blut die Gewebemerkmale eines 
möglichen Spenders untersucht. Die Ergebnisse werden in anonymer Form von der 
Datenbank weltweit für Suchzentren zur Verfügung gestellt. Die Gewebeuntersuchung ist 
eine aufwendige molekulargenetische Untersuchung und kostet pro Spender 50 Euro. Diese 
Kosten müssen aus Spendenmitteln bezahlt werden. 
 
Eine Stammzell- oder Knochenmarkspende hat nichts mit dem Rückenmark zu tun! 
 
Eine Stammzellspende findet immer mit persönlicher Betreuung und einer umfassenden 
Aufklärung und Beratung durch die Ärzte und das Ambulanzteam der Stiftung AKB in 
Gauting bei München oder in München beim Blutspendedienst des Bayerischen Roten 
Kreuzes statt.  
 
Was sind die Kriterien für die Aufnahme in die weltweite Spenderdatei? 
 
Spender sollten gesund und für die Aufnahme zwischen 18 und 45 Jahre alt sein. Bitte 
beachten Sie auch die Ausschlusskriterien im Aktionsflyer. Der Spender verbleibt in der 
Datei bis er das 60. Lebensjahr vollendet hat. Bitte bringen Sie am Tag der Typisierung die 
Chipkarte Ihrer Krankenkasse für eine rasche und fehlerfreie Aufnahme Ihrer Adressdaten 
mit. 
 
Auch eine Geldspende trägt dazu bei, Leben zu retten:  
Für die Ersttypisierung eines Spenders fallen 50 Euro Laborkosten an.  
 
Aktionskonto für Geldspenden: 
 
Stiftung Aktion Knochenmarkspende Bayern 
Kreissparkasse München Starnberg Ebersberg 
IBAN: DE02 7025 0150 0022 3945 97 
Verwendungszweck: Uli Hund 

Bitte geben Sie im Verwendungszweck Name und Adresse für eine Spendenquittung an. 
 
Für weitere Auskünfte wenden Sie sich bitte an: 
Stiftung Aktion Knochenmarkspende Bayern    
Frau Dr. Cornelia Kellermann oder Frau Manuela Ortmann      
Aktionsorganisation und Teamkoordination   
Tel.: 089 – 893266-123 oder -11      
ckellermann@akb.de oder mortmann@akb.de     
www.akb.de      
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